
  

 

 

        Ambtliches Protokoll der 3534. Sippung des 
       Faustreyches, verbunden mit der Verleihung   
 der Brillanten zum GU-Orden an Rt. Ho-Tschi-Bumh 
                  vom 10. im Windmond a. U. 156                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 

Vorsitz:   OÄ Rt. Taifun    
 

Anwesend: 26 Sassen der Francofurta  
  13 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt     3 Sassen der Francofurta   
 
 

Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus schmückt 
jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Taifun die Funktion.  
Das Reych singt Klang 4, Auf, auf ihr Schlaraffen, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel 
begleitet, wobei die Junkertafel wie gewohnt eine weitere Strophe anhängt. 
Rt. Ulliver (VK) wird zum stellv. “K“ ernannt und ein NAP wird heute nicht vergeben. 
Dann celebriert der „C“ einen gar feyerlichen Eynritt für die 13 Gastrecken, der wegen der Fülle in 
der Burg vom Platz aus stattfindet, nur die 5 ER mit dem DSR und dem ASR werden vor die 
Stufen des Thrones gebeten. 
Der Fungierende begrüßt de Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann überreicht  
Rt. C-ahLipsoh  Rt. Taifun als Geschenk 1 Bouteille Drachenfelslethe, 1 Waggon  Ahnen sowie 
Schwundahnen (Dauerlutscher) für die Junkertafel. 
Sodann labt der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung die Gastrecken mit 
weißer Lethe.  
Das Reych singt das Begrüßungslied der Francofurta und dann entzündet ER U-Husar die blaue 
Kerze der Freundschaft. 
Rt. Tax-O-Blitz überreicht Rt.Taifun 1 Bouteille Frankenlethe als Geschenk für  Rt. Ho-Tschi-Bumh. 
Jk. Steffen erhält für die Junkertafel die von Rt. C-ahLipsoh mitgebrachten Schwundahnen. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und dann fragt der 
fungierende OS Rt. Taifun, ob es Wortmeldungen zu Form und Inhalt gibt  
Es gkeine Wortmeldungen und so erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Ur-Laub mit 1 
RM Tax.  
Wir hören sodann das von Jk. Horst gefechste NAP der letzten Sippung,  
Das Reych singt zu Ehren der Rtt. Ho-Tschi-Bumh und Mitmu sowie des Kn. 388 den Klang 24, 
Die Geburtstagshymne.  
Ein Blitz von Jk. Steffen und dann verliest der „K“ die Reychspost. 
Es steigt Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Schappy mit dem Klapperuhu durch die Reihen geht. 
 
Schmuspause von Glock 8.57 bis 9.20 d. A. 
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Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet:  
 

 

Verleihung der Brillanten zum  GU-Orden  

an Unser liaba großer Erzherzog 

Ritter Ho-Tschi-Bumh der Föhn-x  
 
 

Der fungierende OS Rt. Taifun bittet den „C“, den Jubilar Rt. Ho-Tschi-Bumh vor die Stufen des 
Thrones zu geleiten, wo er dann im Ehrengestühl sesshaft wird.  
Unser „Z“ Rt. Aulenspeegel begibt sich zum Clavizimbel und spielt zur Einleitung der Feyer 
den 1. Teil der Militärpolonaise vom ES Polonaise (Frédéric Chopin). 
Es folgt eine Laudatio von Rt. Taifun an den heute zu ehrenden Ritter Ho-Tschi-Bumh. 
ASR Rt. Ce-Laus übernimmt die Funktion und nach kurzer Ansprache von ihm erfolgt, gemeinsam 
mit dem DSR Rt. Zwille, die Verleihung der Brillanten zum GU-Orden an Rt. Ho-Tschi-Bumh. 
Jk. Steffen verliest die zugehörige Urkunde, die dann dem Jubilar ausgehändigt wird. 
Nach der Labung aus dem AHA steigt der Klang 11, das Lied vom Ideal, und dann übergibt 
ASR Rt. Ce-Laus die Funktion wieder an Rt. Taifun. 
Unser „Z“ Rt. Aulenspeegel begibt sich zum Clavizimbel und spielt den 2. Teil der Militärpolonaise 
vom ES Polonaise (Frédéric Chopin). 
Rt. Ho-Tschi-Bumh schreitet zur Rostra, bedankt sich für die ihm zuteil gewordene Ehrung und 
dediziert der Sassenschaft Schaumlethe. 
Es folgt noch eine weitere Ehrung für Rt. Ho-Tschi-Bumh, denn er erhält vom fungierenden OS  
Rt. Taifun den Titul „Sokrates Francofurtae“ nebst Urkunde. 
Ein Blitzgedicht an den Jubilar von Jk. Michael II und dann folgt von Rt. Ur-Laub die Fechsung 
„Worte an Rt. Ho-Tschi-Bumh“. 
ER Clavi-Quello begibt sich zum Clavizimbel und spielt einen Ländler für den Jubilar. 
Rt. Taifun übereicht Rt. Don Cario einen güldenen Ahnen von Rt. Schwetz-nie, um diesen 
Rt. Beau-de-B-Au zu übergeben. 
Rt. Schlitz-Fritz begibt sich in die Rostra und bringt je 1 Fechsung für den Jubilar und zum 
Wiegenfest von vom ES Funke (Friedrich Schiller). 
Je 1 Blitz von Jk. Michael II und Rt. Tax-O-Blitz  und dann hören wir die Fechsung „Das ist die 
Freiheit die ich meine“ von Rt. C-ahLipsoh. 
Nächster Fechser ist Rt. Ulliver mit „Junkermeister und Freundschaft“, gefolgt von Jk. Günter, der 
mit Clavizimbelbegleitung den „Jansen Walz“ auf dem Saxophon spielt. 
Zum Schluss noch eine gemeinsame Laudatio der Rtt. Adonis und Bodonis an Rt. Ho-Tschi-Bumh. 
 
Es folgt als Sippungsschlußlied das Ur-Schlaraffenlied, Klang 2. Danach dankt Rt. Taifun den 
Gastrecken für ihren Einritt, dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung beigetragen 
haben, und dann verlöscht  ASR Rt. Ce-Laus die blaue Kerze der Freundschaft. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS  
Rt. Taifun um Glock 11.22 d. A. die heutige Sippung. 
 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                              Reychsmarschall 

         Der Gegenzeichnende 
 

Anlage 

 



Anlage zum Protokoll der 3534. Sippung vom 10. im Windmond a.U.156 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 

- Rt. I-Bel-x / Lympurgia (322) 
- Rt. Walnuss / Zu den Gyssen (276) 
- Rt. PiPaPo / Tarimundis (121) 
- Rt. Tax-O-Blitz / Herbipolis (84) 
- Rt. Omega / Asciburgia (29) 
- Rt. C-ahLipsoh / Colonia Agrippina (8) 
- ER Ben-Kalaf / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- ER U-Husar / Tarimundis (121) 
- ER Castizo / Moguntia (45) 
- ER Reitsdemit / Herbipolis (84) 
- ER Clavi-Quello / Asciburgia (29) 
- DSR ER Zwille / Wiesbadensia (42) 
- ASR + DSR Rt. Ce-Laus / Colonia Agrippina (8) 
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